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Abstract/Zusammenfassung 

Die vorliegende Dissertation beschäftigt sich mit der Funktion und der Bedeutung 
von Distanz in Interaktionen. Von den möglichen Distanzformen, die zu einer Per-
son oder einem Objekt der Aufmerksamkeit bestehen können, werden in dieser Ar-
beit räumliche und soziale Distanz diskutiert. Räumliche Distanz ist ein Verhaltens-
merkmal von Personen im Raum, soziale oder emotionale Distanz bezeichnet die 
gefühlte Nähe zu anderen Personen oder Gruppen und wird in der Psychologie in 
viele theoretische Ansätze integriert. Die Flexibilität der Regulation von Emotionen 
durch unterschiedliche Abstände ist jedoch wenig untersucht. Daher ist die Flexibi-
lität bei der Dekodierung und Enkodierung emotionaler Kommunikation ein 
Schwerpunkt dieser Arbeit und wird im zweiten Kapitel behandelt. Als eine Folge 
dieser Prozesse wird Nachahmungsverhalten beobachtet. Da die vorhandenen Me-
thoden zur Untersuchung der Bedeutung von räumlicher Distanz und sozialer Dis-
tanz in Interaktionen wenig dynamisch sind, werden im dritten und vierten Kapitel 
zwei neue Ansätze für die Untersuchung dieser Konstrukte entwickelt. Im dritten 
Kapitel wird der Versuch unternommen, über das Erfassen von Augenkontakten so-
ziale Distanz zu messen. Das vierte Kapitel beschäftigt sich zunächst mit der theore-
tischen und methodischen Basisliteratur zur räumlichen Distanz. Mithilfe dieser 
Grundlage wird neues Stimulusmaterial entwickelt und geprüft, durch welches der 
räumliche Abstand zu einer Person in einem realistischen Setting auf einem Head-
mounted-Display dargestellt wird. In einem weiteren empirischen Kapitel wird der 
Versuch unternommen, Blickbewegungsdistanz und dessen Bedeutung für die ästhe-
tische Erfahrung bei der Betrachtung eines Spielfilmes zu untersuchen. Neben den 
Schwerpunkten der empirischen Kapitel stellt diese Arbeit die Bedeutung der Be-
obachtung von Verhalten in kommunikativen Situationen in den Fokus. Für die vor-
gestellten Konstrukte wird die übergreifende These diskutiert, dass in Interaktionen 
Verhalten anders gemessen und interpretiert werden muss, als dies die gängigen ex-
perimentellen Paradigmen der Literatur nahelegen. 
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